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Bıbel

HEISSEN, Gerd Das Neue Testament. Mun- Zanz einmalıge Relecture elines Evangeliums
hen eck 20072 128 (Beck’sche Reihe ter veränderten kırchlichen Bedingungen 1-
Br. IO tindet.

Die für knappe und informative Einführun- Diese Darstellung der Geschichte der e-

SCH längst bewährte popularwıssenschaftlıche stamentlichen Laiteratur verarbeitet uch ine
Reihe „Wıssen“ bietet 11U11 uch 1ne Eın- Reihe VO innovatıven Thesen und Konzepten
führung 1n Charakter und Eıgenart der ute- des großen Werkes ZUr „Theorie des Urchri-
stamentlichen Lateratur. In ıhr bestätigt Gerd stentums“ (2000) Diese ‚War allgemeinver-
Theißen erneut seıne Fähigkeit wıssenschaft- staändlıch gehaltene Einführung zwıngt dıe
ıch gediegener und zugleich InnOovatıver Dar- Leser durch iıhre intellektuell anspruchsvolle
stellung. er Schwerpunkt lıegt auf der Nach- Dıktion und oft sehr pragnante Formulı:erun-
zeichnung der Entstehungsbedingungen und SCH eıner eindringenden Lesebemühung.
der Prozesse der Überlieferungsbildung, wobei Doch ßr sıch diesem knappen Büchlein viel
sozıalgeschichtlichen und relıg10nsgeschichtli- gewınnen. Robert Oberforcher
hen Einfluf(ßßfaktoren besonderes Augenmerk
gewidmet wırd

ach einem knappen Porträt des iırkens KROLL, Gerhard: Auf den Spuren Jesu. eın L e-
und der Botschaft Jesu werden dıe beıden ben eın Wırken Seine elIt. Leipzıg: Benno-
Grundimpulse der Jesustradiıtionen be1 Wan- verlag 127002 4772 (CSb 39,—.
dercharısmatıikern und Ortsgemeıinden rho- Die 7zwolfte Auflage dieses „Klassıkers“
ben Daran chliefßt sıch eın Porträt der Gestalt zuzeıgen, der (laut Verlagsprospekt) als „kon
des Paulus mıt eıner Chronologie se1ınes Wır- kurrenzloses Standardwerk mıt einem eINZISAT-
kens Hıer hätte INanl SCIN mehr über den den tıgen Fundus Informationen ZUuUr eıt und
Völkerapostel bestiımmenden zweitachen Jüdı1- ZU Leben Jesu: gelten kann, 1St nıcht 1L1UTr elıne
schen und hellenistischen Kulturhorizont CI - Verbeugung VO dem Autor, dem Jesuiten (ser=
tahren. Be1 der Charakterisierung der Paulus- hard Kroll (1914—-1997), sondern auch VOT dem
briefe spielt der jeweıilige Sıtuationskontex: 1n € Schicksal unzähliger Menschen 1n der ehemalı-
zentrale olle für die Ausprägung theologischer SCH DD  Z Denn dieses uch wurde, W1e€e eın
Grundaussagen. Darauf folgen eindrucksvolle Nachruf testhält, „für mehrere Generationen
Kurzbeschreibungen der drei synoptischen VO Katholiken, Protestanten und interessierten
Evangelien mıt ıhrem Je eıgenen lıterarıschen Glaubenslosen FA UE geschätzten ehr- und
Lll'ld kerygmatischen Charakter. Viıer Faktoren Lernbuch Ul'ld A einz1ıgartıgen Ersatz für die
bestimmen die Entstehung VO Evangelien: diıe verwehrten Pılgerreisen 1Ns Land“.
Autoritätslücke se1ıt dem Tod der leitenden Mıt ber 500 historischen und aktuellen Pho-
Apostel, das Erstarken der Ortsgemeinden, die LOS und Skızzen bietet der stattliche and se1lt
Zerstörung des Tempels, die Heıidenkirche (vgl seiınem ErTSFEN Erscheinen 1mM Jahr 1964 als
62 Die johanneısche Literatur gewınnt ıhr e1- Papst Paul AVER mıt seıner dreitägigen Pılgerfahrt
ıX Profil durch die „Verbindung VO Evan- 1Ns Heılıge and eın weltweıtes Interesse
gelıen- und Briefliteratur“ (95) Der 1n diesem den Orten auslöste, denen Jesus lebte e1l-

9149 detailreichen Blick auf das Palästina VOLItheologischen Retlexionsteld wichtige Jo
hannesbrief kommt miıt verade eiınmal Zeılen 2000 Jahren. In erster Auflage als schmales
allzu kurz, WEenNnn 11194  = edenkt, da hıer eiıne Buch erschienen, wuchs durch die Jahre be-
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ständ1g all, rachte SN bıs auf elt Auflagen Zwischen naıver Lektüre und exegetischem W/1s-
mıiıt 105 01010 Exemplaren und wurde 1NSs Ungarı- SCI1 lıegt e1n sperriger Graben. Gelegentliche Le-
sche und TIschechische übersetzt; eıne bıs 7A880 SUNg alttestamentlicher Abschnitte in der Liıturgie
Wende 1989 fast druckreit erarbeıtete franzöÖös1- bringt dle altjüdischen Bücher kaum näher. Miıt
sche Übersetzung erschien aufgrund finanzıel- seiner Darlegung oroßer Bıbelgestalten und ıhrer
ler Engpasse nıcht. Wenn sıch VOT Augen Erfahrungen hıltt Paul Deselaers, Spiritual
halt, da{fß Kraoll erst 1980 dl€ achte Auflage W ar Priesterseminar 1ın Munster, einer breiten Leser-

schatt, den TIrennungsgraben überwiınden. Er1979 erschienen die Möglichkeıit hatte, den
Spuren Jesu selber nachzugehen und dxe langer- zeigt herausragende Gestalten des Alten Testa-

VO Noach und Abraham über d16 Beftrei-sehnte, Jahre immer wieder beantragte und
ımmer wıeder abgelehnte Israelreise anzutreten, ungsgestalten Tobıt, Judit un Esster bıs den
dıe 11UT durch eine polıtische Intervention des Propheten Elya und Danıiel Seine biblischen Be-

damalıgen österreichischen Bundeskanzlers trachtungen stellen die zeıtlich und kulturell ter-
Bruno Kreisky (ım Umteld eines Leipzıiger 831581 Gestalten serem Bewulfitsein VO  S Die DPer-
Messebesuchs) möglıch geworden WAal, dieser schwierigen Lebensgeschichten
d1e Zuverlässigkeit seiıner Veröffentlichung, die zeıgen Mut und Glauben. Sıe erfahren exempla-
auf akkurater Forschungsarbeıt Schreibtisch risch die Führung un:! Hılte des jüdischen Gottes,
und 1ın Archiven beruht, mehr. der sıch 7zuletzt 1n Jesus Christus offenbarte.

1)a der Atheismus ZUT!r Staatsdoktrin der Man kann die Bibel als bundesgeschichtliches
DBDR gehörte, 1e4% Kroll 1ın seinem Werk die Buch, als uch der esetze und des Kultes, ber

uch als Buch der Weıisung und Weisheıt lesen.„Steine reden“ Es oliedert sıch 1n ıj1er Ab-
schnıtte: „Zum verborgenen Leben“ (9-146), In unserer Gesellschaft wiırd Wıssen höher 5G
„Zum öffentlichen Wırken > AZaf schätzt als Weiısheıt. Mıt Wıssen bemächtigt sıch
Passıon“ und LAr Verherrlichung“ eın Mensch der Welt, beschleunigt GT seinen
(406—429). Anmerkungen, nützliche Zeıttafeln, Weltzugriftf. Weısheıt Menschen 1mM Be-
ein austührliches Stichwortverzeichnıs und eın wufltsein e1nes gyöttlich begründeten Lebens 1n

Register der Bibelstellen beschliefßßen das uch Beziehung den Mitmenschen und sıch
selbst Deselaers lest d1e Bibel BAANNSE der Per-Es informiert, iındem reichliıch Daten und

Fakten bietet, die Orte des historischen Jesus spektive der Lebensweısheıt. S1e begründet ehr-
tührt und Kontexte erschlieft. Auf diese Weise türchtiges, yottbedachtes Weltverhalten. Eın
LUL sıch eın Horıizont auf 1m Leben Jesu mehr Bewußftsein der Gemeinschaftt und erantwor-

sehen als ıne (austauschbare) Lebensge- tung stiıftend, 1st S1e eine Gegenhaltung indı1-
schichte, sıch mıt dem Gedanken beschäfti- vidueller Selbstbehauptung. [ )as Spirituelle, das
SCI, ob darın nıcht das Mysteriıum (sottes autf- HSC GE Zeıt sehr mangelt, kommt 1ın bıblı-
euchtet. Der wissenschaftlichen Exegese xalt scher Weisheıt eindringlich ZU Ausdruck.
„der Kroll“ als „suspekt“, Das darın C Deselaers erkundet das 'elt- und (sottver-

halten heroischer Gestalten der Moses-Büchersıchtete religionswissenschaftliche und archäo-
logische Materıal wurde und wiırd jedoch VO und der Propheten. Er zeıgt die Ertfahrungen

und die Botschaft der Weisheitsbücher Hjob,Theologen, Religionslehrern und 5SOSd. VO

Israel-Fremdenführern CII} konsultiert. Die Kohelet, Hohes Lied, uch der Weisheıt. Aus-
führlich bringt die Persongeschichten derNeuauflage beweıst, da{fs dafür nach w1e VOT Be-

dart esteht. Andreas Batlogg 5J Sogenannten apokryphen Erzählungen Tobıt,
Judıt, Ester ZU!TE Sprache. Unter dıe großen G32=
stalten reiht die unspektakuläre der moabıitı-

DESELAERS, Paul Lebensweisheit AaA der Bıbel. schen Ahrenleserin Rut. Der Autor vermuittelt
Biıblische Frauen und Manner Inspiration für eın breıtes Spektrum persönlıcher Erfahrungen,
heute. Freiburg: Herder 20602 DD Br. 14,90 exemplarıscher Konftlıkte, vıtaler Bedürtnisse.

Die Personen verhalten sıch nıcht passıv. IhrerDi1e Bıbel, eıne Buchsammlung zahlreicher Re-
daktionen und Autoren, 1st eın schwieriges uch. kraftvollen Inıtıatıve antwortet yöttliche Insp1-

252325 Stimmen 221.


